
Die TSG-Vereinshalle - eine Hundertjährige im neuen Gewand

Robert Schratz

Im Jahrc 200,1.iührt sich. wie in der Abhandlung
über die Geschichte des Vereins bcrcits ange-
sprochen. dic Grundsteinlegung der TSG Ver
einshalle zum 100. Mal. Das ist Anlass gcnug,
sich cin wcnig austührlicher mit der Halle zu

bc.chrliigen. Bei die.(r CrunJ:leinlegung rm

Au!u:t lo04 wrrrde crnc Urkunde niir einipen
Schrilistücken in einer Blechdose, dic zuvor
\ellülcr wordcn ulr. rn den Clundsteilt vel
senkt. Die Urkunde hatte folgenden Wortlaut:

,,Heute, am Sonntag, den 21. Auqust, nach-
miftaRs um 3 % Uht wird der Grundstein

Jär die Turnhalle der Turngesellschaft
Idstein, eingetragener Vercin, Jeie ich
gelegt. Der PIan fiir die Halle ist von dem
Architekten und Köni glichen Baugewerks-
schullehrer Herrn Oberlehrer Wilhelm
Göbel zu ldstein, detn auch die Bauleitung
übertragen wurde, ausgearbeitet- Die
lltlaurcrnrbeir wird von Herrn Muurermeis-

ter Friedrich Tappe, die Zimmerufueit yon

Herm Louis Kttppus altsgeftihrt. Die ühri-
gen Arheiren sind an dtc Herrett S, ltreiner
Römer Dachdecker Schepp, Schlosser
Gissel, Tüncher Juniot und Spengler Fritz,
stimtlich zu ldstein, vergeben wortlen. Die
ser Urkunde wenl.en folgende Schriftstücke
angeschlossen: eine Abschrift des Proto
koLls den Baubeschluss betrefibnd, ein Mit-
gliedeften.eichnis, ein Statutenbttch und 2
Exemplare der ldsteiner Zeitung."

ldstein, den 21. August 1904

Die Tunhallenweihe wurde am 30./31. Juli
1905 fesdich begangen. Das Ereignis wurde
morgens bercits um 5 Uhr mit dem Weckruf
cingeleitet, wie es in der Idsteiner Zeitung zu
lesen ist.,,Ab 2 Uhr nachmittags" bewegte
sich ein stattlicl'ler Festzug lnit 27 G|uppen

durch ldstein, darunter die Wei-
erte-Ruppert'sche Musikkapelle,
Festjungfrauen, Vertreter aus 22
(l) Vereinen und der Magistrat
der Stadt Idstoin. Einige Zitate
aus der Rede des damaligen Vor
sitzenden der Tumgesellschaft
W Bücher geben Zeugnis vom
Geist dieser Zeit: ,,... Im Jahre
1879 wurde unser Verein gegrün
det, und mit grotSer Begeisterung

Turnhalle 1905
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r\tde no(h iü lc trelheti .hthr lus l-e"t dtr
Fahnenytilte lic|eiert- Dds lat ntr lanuls
hpgii rtist tt)ttt lnrrlnltttttt Wtttr :t'rtir' yon

einer ll,of? An:dhl .u!s|xiittill(t Turner unl
der hiesig?n ßiitgttKll1li dllcr Sttütd( hesudtt.
l)atnatls.'t!<itt!l tl(r MLtlttruJ uus lcn Liede vott
ll4anrltttt r tu1 Ji, A4itglirtld .liitt M,rtttt. titt
Wort. wr rt'lh n .frci uthl . irti! \.'in. rin t iuix
Uolk |ut ßt iiduü'... Mii!:e di( .id.ke,t Mit-
gliedet li?s? Wo c stets beh?r:igen: Ein Motut,
ein Won, ein Dorü?t1rott, duft l\r?ttrc dl[e See-

len, duss in lettt Kanqtf.fiir utls?rn Ho sich ll?
Hlindc stiihl?n. Du.rs Jeurig ulle Llcr.ot gltih tl

und Heil rntl Segcn nügen lrliih'n'.

Nach dem Dank an den Architcktcn. die Hand-
werker und Helter lähn Bücher fort: ..... S(,

nöge dett urtscre Hulle Llietk dls PI?gesttitte
der deutsch(n Ttrnerci. aber nicht tltlr un1 li(
hiirye I I idlr' .l u.ge nd krati a u t..u b i I tlc t1. sülLle rn
auch alti PJl1icstiitte fiir r)ttlir(h( Bil.lutlg,
Wahrheit, Rt'cltt, Sittlidtkdt tul 'lirRetrl. devt
die'hryuul ist keirt leerer Htll, lcr Mensch
ktuül \ie iibut iiberdll. Fenkr niige lie Hulle
dieneü ls Pll?tletiliille des Frieduts, den.ied(r
Jrttr'cltL Turttr. ltlrt ,lrttt:,lti Biit\, t h, 'it:in
soll: den Rcrcltl(ti Fiieden".

Nach dem Einwciheakt und dcr Bcsichtigung
dcr ncucn Halle begab sich dic Festgemeinde
zum gcgcniibcrlicgenden Festpltt/. wo bald
fiöhliches llciben herschtc. ln dcr ldsteiner
Zeilung isl drriibcr zu lesen:

.,... Ein Gliischen ecltes Me\?nbier .r.utr,le

a!ßReschenkt urkl f.t tl, y ic dia sit'h sdnell
leercndut Fiisser bewiesen. .flotte Absata.
Ein sehr unliuryreicher Ju.tlrl/lta. sorgte fiir
die Unterhultung".

Diejenigen. dic so aus-gellssen lcicrlcn und u'ic
dcr V)rsilzcrrdc Bücher allcn dcn Serechten
Friedcn \ iinschtc. dachtcn Dicht (lirlnn. dass nur
ncLrn Jrhru spiiler diesc Fricclcrrsiclylle clurch

den Atrsbr'uch dcs Er-sten Wcltklicgcs nachhal
tig gcslijrt \\ul(le.

Dic Hlllc cr- tnd iiberlcbtc dicscn Kricg- und
bald saf sic \\ icdcr \In Trrnern und Spo lcrn
bchcrrscht und r'on gesellschalilichen Ve|an-
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stilltungen des Veleins. ln crnsler Zcil erlebte
sic 1929 rnit dcr l.ticr des 50-jiihligcn Vcr'

cin:.jrrhiliiurns eiI linlrc\ Fcst. Ahcr nur !r(nicc
Jahre später wurdc voln Ns-Reginrc dic Turn
gc:.ells.huli \(r'hi'lcr) Und die Hrrlle cntuigjlct.
Bis l95l blicb sio inl Besilz der Stadt ldstein.
Desolat \ ar ihr Zustand dlrclr dic Zweck-
eDttremdung als Llgerhalle. Untcrkunll fiir
Kriegsgefangene. Militärlcrpfl egungsllger und
Untcrkunft fiir dic Fliichtlinge. als dcr Zweite
Weltkrieg zu Endc wrr.

Die Vereinsmilglicclcr Iießen sich nichl cnhnu
tigcn und machtcn die Halle wicdcl bcspielbar.
ln der Folgezcit musstcn imnrer wiedcr erheb
liche Mittel aufgcwandt werden. unr dic Halle
n1odenlen Anlin{erunScD gerecht ru ltl.lchen.
Hcrvorgchobcn wcftlcn sollen zwei grrllle Bau
rlr.rßrrhrnen: Dic Rcn,'r rcnrnS rrrrJ Elncitenrn!
zwischcn 1960 uDd 1963 wurdc ill] Dclcnbcr
1963 mil einenr lcstlichen Abend geltic . iibcr
dcn dic Idsleincl Zeitung berichict:

,,...Nuclt iultrclarrgent Miihen, Ruu(n und
sl'rycn lnt e.t,lit Trrnt und S'..ttß:.üt(itt-
de 1879 lclstein gesclutJJi: Sie ltut un lar
alten Turnhalle ein g?nii ich?s, lletiiße d
litoßes Vercinshcint gcmacht. Alle Giiite ...

\:uren sich dut iibcr einig. dass Cntlas von
allen geleistet vot'de itt".

TSC Volsitzender Emil Hahn konntc ru Recht
slolr. ;rül- da\ Effcichrc sein Cir lfn) (X)0 DM
hattc dic BaumalJnahrne gekostct.

An 29. Aplil l(XX) wurdc dcr GNndslcin lür
cine erneutc unrl:Iurciche Erucitcr'ung clcr

Hrllc gelcgl. BeIncl Haltung gab nrit der schwe-

rcn Baggerschnulcl. nrit dcr er den irltcn (jcrätc
schuppcn nel]en tleI TSC-Hal1c nicd0rlcgtc. derl
Sllr'lschuss liir' dic Er'wciter-ung.

Z!\ölt Jahrc rv.rrcrr vcrllanscn- scit dcr TSC
Vorstand nrit scincn Plüncn im Ritlh üs \()l.
gesprochen Lnd scin Projekl crlli!ltc hattc:
Kalkulicrtc Koslcn cl. -+.I{).(XX) DM. cin0 Sünt-
nre. die sich int.lahlc 20(X) aul cr. 715.(X)0 DN4

cfhiiht hatte. Sic sctzt sich aus Vcßilrsntitteln.
Krcditen und Z0schiisscn der St clt.(lcs Krciscs
unrl dcs Landcs /usrnlnren. Dic 'l-S(; Idstein



Der 1. Spatenstich
am 29.April 2000

muss ca. 350.000 DM rls Albeitsleistung.
Frcnrdfirrgn,/icrung ulJ ru:. Slr(rJcr crhrin!en.

Architckt Guckes leistet ebenso wie das Sla
likbüro Cremers scinc Ar-bcit zum Sclbstkos-
tcnprcjs. Der Bagger der Firlna Slricker wurde
ohne Lohn zur Vcftiigung gestelll. Die Fit-ma

Ingenti. vertreten durch Michael Becker, spen

dierte den Imbiss 1'ür dcn crstcn Spatenstich, bei
dcm zahlreiche Mitglieder, Frcunde und Gajnner
des Vereins anwesend warcn. .,lch bin lroh, dass

wir hicl gemeinsam mit Vernunli und Ideen an

die Arbeil gehen", so Bürgeüncistcr Hcrmann
Müller in seinem Gruß-

Inl Anbau entstehen flNt
100 qm tür Stuhl- urd
Tischlager, für' Heizung,
Büro und Archiv und ca.

70 qm wer-den für dcn

Umkleidebereich lnil Du-
schen und WC erstcllt-

Max Bär und
Martin Cremers

An] 15. Dezenber2000 konnte bereits Richtfest
gcfeicrt wcrdcn, nnd dic Zimmerleute Max Bäl
und Martin Creners blicklell in ihrer Zunftklei
dung stolz vom Dach des Anbals.

Bei dcr Jahrcshruptversammlung im Mai 2001
konnten sich die anwesenclen Mitglieder vom
Fortschritt dcr Baumaljnahmen überzeugen.
Zurn Hess(nlJg 2002 elstluhlte die Hrllc in ncu
(rm Glanz. Dcnnoch sind die Arbeiten auch im
Jubjläunsjahr noch nicht ganz abgeschlossen
(2.B. im Duschbereich) dcnn der Kostenrahmen

konnte trotz Eigenleistung engagierter Milglie
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der nicht eingehalten werden. Die Gesamtkos-

ten nfiem sich in Euro der halben Million.

Im Laufe der nunmehr l0o-jährigen Geschichte

der Halle wurde immer wieder einmal die Frage

diskutiert. ob sich die TSG Idstein den ,,Luxus"
einer eigenen Halle leisten könne. Auch wenn

es emsthalte Argumente dagegen gab, blieb

der Verein dabei, diesen Vereinsmittelpunkt zu

erhalten.

Es bleibt die Hoffnung, dass möglichst viele

Mitglieder und Freunde die Halle und das

Vereinslokal nutzen und so ihr Scherflein zum

Erhalt dieser Einrichtung beiffagen.
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Die umgebaute und erweiterte TSG-Halle im Jubiläumsjahr 2004


